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			Zum Buch

			Die Zeit hinterlässt ihre Spuren manchmal unmerklich. Der Name eines Films fällt einem nicht mehr ein. Die Gespräche über »früher« werden mehr. Im Blick des jungen Handyverkäufers liegt eine Spur Mitleid. Franz Hohler geht in seinem neuen Gedichtband der Frage nach, wie das Alter uns verändert und die Zeit zu einem kostbaren Gut macht. Dabei spürt er persönlichen Gedanken nach und greift Motive auf, die viele Bereiche des Alltags umspannen. Wie es ist, als Paar miteinander alt zu werden, wie ein Schmetterling zum Boten des Lebens wird, warum so viele Sätze mit einem Mal mit »hätte« beginnen. 

			Eine bunte Sammlung aus Naturgedichten, Sprachspielen, »Verlesern« und vor allem lebensklug leichten Gedanken. Über eine Lebensphase, in der der Tod zwar »die Sonnenbrille abnimmt und dich anschaut«, die aber zugleich auch Aufbruch und Bekenntnis zum »carpe diem« sein sollte. 

			Zum Autor

			
FRANZ HOHLER wurde 1943 in Biel, Schweiz, geboren. Er lebt heute in Zürich und gilt als einer der bedeutendsten Erzähler seines Landes. Hohler ist mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet worden, u. a. mit dem Solothurner Literaturpreis, dem Alice-Salomon-Preis und dem Johann-Peter-Hebel-Preis. Sein Werk erscheint seit über vierzig Jahren im Luchterhand Verlag. Zuletzt sind dort erschienen »Ein Feuer im Garten«, »Der Autostopper« und »Gleis 4«.
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Alt?

			Täuschst du dich

			oder zittert manchmal 

			die Hand ein bisschen

			wenn du den Suppenlöffel hältst?

			Bist du das wirklich

			von dem das Strassenverkehrsamt

			ein ärztliches Zeugnis verlangt

			du seiest noch fähig

			ein Auto zu lenken?

			Kann das sein

			dass die 

			Kirchgemeinde dich einlädt

			zur Seniorenweihnacht 

			mit schöner Klaviermusik

			und gemütlichem Zvieri?

			Und der Tanzanlass 

			für ältere Paare

			dienstags von 15 bis 16.30 Uhr

			ist der für dich?

			Ist nicht

			ein Ausdruck von Mitleid

			im Blick des jungen Verkäufers

			der dir erklärt

			dein Mobiltelefon

			sei nicht mehr zu reparieren?

			Müsstest du sparsamer werden

			mit dem Gebrauch eines Wortes wie

			»früher«?
    ...
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